
 

VEREINBARUNG ZUR AUFTRAGSVERARBEITUNG 

(Gemäß Art. 28 DSGVO) 

Zwischen 

[Ihr Firmenname und Adresse] – nachstehend „Verantwortlicher“ oder „Auftraggeber“ genannt – 

und 

7pxl.de – Eine Marke von SecondMay Design, Mühbachstraße 18, 74842 Billigheim – nachstehend 
„Auftragsverarbeiter“ oder „Auftragnehmer“ genannt – 

(gemeinsam „die Parteien“) 

Diese Vereinbarung konkretisiert die Verpflichtungen der Vertragsparteien zum Datenschutz, die sich aus der 
Nutzung der Plattform „7pxl.de“ zur Erstellung und Verwaltung von QR-Codes und Kurzlinks ergeben. 

1. Gegenstand und Dauer des Auftrags 

(1) Gegenstand: Der Auftragsverarbeiter erbringt für den Verantwortlichen Dienstleistungen im Bereich des 
Link-Managements und der QR-Code-Generierung. Dies umfasst das Hosting der Weiterleitungs-Infrastruktur 
sowie die Erhebung von statistischen Daten bei Aufruf der Links/QR-Codes durch Endnutzer. (2) Dauer: Die 
Dauer dieser Vereinbarung richtet sich nach der Laufzeit des Hauptvertrages (Nutzung des 7pxl.de Accounts). 
Sie endet automatisch mit Kündigung des Accounts oder Einstellung der Dienstleistung. 

2. Art und Zweck der Verarbeitung 

(1) Art der Verarbeitung: Die Verarbeitung umfasst das Erheben, Speichern, Auslesen und Verknüpfen von 
Daten, die beim Aufruf eines vom Auftragnehmer gehosteten Kurzlinks oder QR-Codes entstehen. (2) Zweck 
der Verarbeitung: 

• Technische Weiterleitung von Endnutzern auf die vom Auftraggeber hinterlegte Ziel-URL. 
• Erstellung von anonymisierten oder pseudonymisierten Abrufstatistiken für den Auftraggeber (z. B. 

Anzahl der Scans, Herkunftsländer, genutzte Gerätetypen). 
• Sicherstellung der Betriebssicherheit und Verhinderung von Missbrauch. 

3. Art der Daten und Kategorien betroffener Personen 

(1) Art der personenbezogenen Daten: Gegenstand der Verarbeitung sind folgende Datenarten, die beim 
Scan/Klick entstehen können: 

• IP-Adressen der Endnutzer (Durch Snapshot-Technologie anonymisiert, nicht gespeichert). 
• Zeitstempel des Zugriffs. 
• Informationen zum genutzten Endgerät und Browser (User-Agent). 
• Referrer-URL (von welcher Seite der Nutzer kam). 
• Ggf. Standortdaten (auf Basis der IP-Adresse, aufgelöst, durch Snapshot-Technologie anonymisiert, 

nicht gespeichert). 

 

 

 



(2) Kategorien betroffener Personen: 

• Kunden, Interessenten und Besucher des Auftraggebers, die dessen QR-Codes scannen oder Kurzlinks 
anklicken. 

4. Pflichten des Auftragsverarbeiters 

Der Auftragsverarbeiter verpflichtet sich: 

1. Daten ausschließlich im Rahmen der dokumentierten Weisungen des Verantwortlichen zu verarbeiten 
(sofern keine gesetzliche Ausnahme besteht). 

2. Zu gewährleisten, dass sich die zur Verarbeitung befugten Personen zur Vertraulichkeit verpflichtet 
haben oder einer gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht unterliegen. 

3. Alle erforderlichen Maßnahmen gemäß Art. 32 DSGVO (Sicherheit der Verarbeitung) zu ergreifen 
(siehe Anlage 1). 

4. Die in Art. 28 Abs. 2 und 4 DSGVO genannten Bedingungen für die Inanspruchnahme von weiteren 
Auftragsverarbeitern (Subunternehmern) einzuhalten. 

5. Den Verantwortlichen unter Berücksichtigung der Art der Verarbeitung und der ihm zur Verfügung 
stehenden Informationen bei der Einhaltung der in den Art. 32 bis 36 DSGVO genannten Pflichten zu 
unterstützen (z. B. Sicherheit, Meldung von Pannen, DSFA). 

6. Nach Abschluss der Erbringung der Verarbeitungsleistungen alle personenbezogenen Daten nach Wahl 
des Verantwortlichen entweder zu löschen oder zurückzugeben, sofern keine gesetzliche 
Aufbewahrungspflicht besteht. 

5. Ort der Verarbeitung 

Die Verarbeitung der Daten findet grundsätzlich innerhalb der Europäischen Union (EU) oder des Europäischen 
Wirtschaftsraums (EWR) statt. Serverstandorte sind vorzugsweise in Deutschland (siehe TOMs). Eine 
Verlagerung in ein Drittland erfolgt nur unter Einhaltung der besonderen Voraussetzungen der Art. 44 ff. 
DSGVO. 

6. Subunternehmer 

Der Verantwortliche erteilt dem Auftragsverarbeiter die allgemeine Genehmigung, weitere Auftragsverarbeiter 
(Subunternehmer) hinzuzuziehen, sofern diese vertraglich ein gleichwertiges Datenschutzniveau gewährleisten. 
Aktuell eingesetzte Subunternehmer (z. B. Hosting-Provider): 

• IONOS SE Elgendorfer Str. 57 56410 Montabaur 

Der Auftragsverarbeiter informiert den Verantwortlichen über jede beabsichtigte Änderung in Bezug auf die 
Hinzuziehung oder die Ersetzung anderer Auftragsverarbeiter. 

7. Technische und organisatorische Maßnahmen (TOM) 

Der Auftragsverarbeiter hat geeignete technische und organisatorische Maßnahmen ergriffen, um ein dem Risiko 
angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. Die Maßnahmen sind in Anlage 1 beschrieben. 

8. Schlussbestimmungen 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam sein, berührt dies die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht. Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand ist der Sitz des Auftragsverarbeiters. 

 

 

 



(Unterschriftenfeld optional, da AVV oft elektronisch als Bestandteil der AGB geschlossen wird.) 
 

Ort, Datum: __________________________ 

 

Unterschrift Auftraggeber 

 

Unterschrift Auftragsverarbeiter 

 


